
Gesundheitsökonomie und Versorgung der
Psoriasis

Die Psoriasis ist eine häufige und für Dermatologen und vor allem für die betroffenen Patienten
äußerst bedeutende Erkrankung. Dem Arzt steht ein sehr breites Spektrum an wirksamen und für die
Patienten nutzenbringenden Therapieoptionen zur Verfügung, die in einer weltweit beachteten S3-
Leitlinie der DDG und des BVDD zusammengefasst sind.
Doch mit dem Einzug moderner Therapeutika hält immer auch die Frage der Finanzierung und der
Kosten-Nutzen-Abwägung Einzug in die dermatologische Praxis. Während vormals eher
Überlegungen zu Richtgrößen und Arzneimittelbudgets im Vordergrund standen, sind jetzt auch für
den praktisch tätigen Dermatologen Informationen zu den Kosten-Nutzen-Relationen der innovativen,
hochpreisigen Therapeutika essenziell geworden.
Vor diesem Hintergrund soll mit dem vorliegenden Buch ein Einstieg in die Pharmakoökonomie bei
Psoriasis gegeben werden, womit es zur Versachlichung und qualitativen Verbesserung der
Versorgung unserer Patienten mit Psoriasis beitragen soll.
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